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Sonnabend dM 12 Mai WZS 89 JchrgskK
Amtliche Bekamtmachungen

Wekannttnachung
Verbot der Aufbewahrung fremder Sparkassen
bücher Seitens der Sparkassen und städtischen

Kassenbeamten
Nachdem zu meiner Kenntniß gelangt ist daß Spar

kassen und städtische Kassenbeamte auf Ansuchen des
Publikums Sparkassenbücher zur sicheren Aufbewahrung
übernommen haben mache ich hierdurch darauf aufmerk
sam daß den bezeichneten Beamten streng unterfagt ist
Sparkassenbücher zu dem gedachten Zwecke anzunehmen

Merfeburg den 29 März 1888
Der Königliche Regiernugs Präsideut

von Diest

Das der hiesigen Stadtgemeinde auf Grund
des Gesetzes vom SG April zustehende
Recht zur Erhebung von Marktstandsgeld auf
den hiesigen Wochen Kram und Viehmärkten
ach Matzgabe der Markt Ordnung vom SS Mai

188 Tageblatt Mr und des Ortsstatuts
vom I Mai Ä874 soll im Wege des öffentlichen
Ausgebots an den Meistbietenden auf die drei
Jahre vom 2 Oktober Z888 bis SV Septem
ber 18S1 in dem auf hiesigem Nathhause
Rathsstube
Freitag den ZS Mai es Vorm II Wr
anberaumten Termine verpachtet werden

Die Pachtbedinguugen liegen in unserem Stadt
sekretariate zur Einsicht ans können auch auf
Verlangen gegen Erlegung der Kopialien in
Abschrift mitgetheilt werden

Halle a S den 9 Mai 1888
Der Magistrat

Stauoe
Am Sonnabend den 5 d Wts sind in den frühesten

Morgenstunden in den Anlagen auf der Würfelwiese zwei
Amselnester sog Schwarzdrossel mit Jungen ausgenom
men worden

Wer über den oder die Thäter Angaben macht welche
zu deren Bestrafung zu führen geeignet sind erhält eine
Belohnung von zwanzig Mark

Gleichzeitig wird vor Ankauf der betr Vögel gewarnt
Halle a S den 9 Mai 1888

Die Polizei Verwaltung
Sämmtliche Mannschaften des Beurlaubtenstandes wel

che sich bis jetzt nicht im Besitz der veränderten bezieh
ungsweise neuen Militair Päpiere namentlich nicht der
neuen Paß Bestimmungen befinden und sich z Zt im
diesseitigen Bezirk aufhalten werden hiermit aufgefordert
ihre Militärpapiere sofort an den zuständigen Bezirks
Feldwebel behufs Abänderung oder Austausch abzugeben
beziehungsweise einzusenden

Die Nichtbefolgung zieht die in Z 67 des Reichs Mili
tair Gefetzes angedrohten Strafen nach sich

Halle a S den 8 Mai 1888
Königliches Bezirks Commando

Redaktioneller Theil
Halle den 11 Mai 1388

Eine Angelegenheit welche in der jetzt zu Ende gehen
den Legislaturperiode des Landtags keinen Schritt vor
wärts gethan hat ist die Reform der direkten
Steuern in Preußen Nachdem der Finanzminister
von Scholz bemerkt hierzu Nationalliberale Corre
fpondeuz vor Jahren einmal einen erfolglosen Anlauf
auf diesem Gebiet unternommen ist er auf den Gegen
stand nicht wieder zurückgekommen Und doch hätte ge
rade die in Folge der Vermehrung der Reichseinnahmen
eingetretene Besserung der einzelstaatlichen Finanzen einen
günstigen Zeitpunkt abgegeben um auch an eine plan
mäßige und durchgreifende preußische Steuerreform Hand
anzulegen Manche planlose und wenig wirksame Steuer
erleichterungen zu welchen die günstigere Gestaltung der
Finanzlage in den letzten Jahren Anlaß gab wären zweck
mäßiger im Rahmen einer allgemeinen Steuerreform vor
genommen worden Das Gefammtergebniß einer gegen
wärtig vorgenommenen preußischen Steuerreform braucht
keineswegs eine Vermehrung der Einnahmen zu sein wohl
aber ist eine gerechtere und billigere Vertheilung der
Lasten eine stärkere Heranziehung der großen und fun
dirten eine geringere d r kleinen und unfundirten Ein
kommen nothwendig Die starke Erhöhung der vorzugs
weise die untern Stände belastenden indirekten Steuern im

Reich hat in dieser Hinsicht allerdings eine Verpflichtung
auferlegt welche in der nächsten Legislaturperiode einge
löst werden muß Die nationalliberale Partei hat diese
Verpflichtung nie geläugnet Noch bei dem deutschfrei
sinnigen Reichseinkommensteuerantrag hat sie den Ueber
gang zur Tagesordnung mit der Begründung beantragt
daß die beabsichtigte stärkere Heranziehung der größeren
Einkommen neben der Ausbildung und Erhöhung der in
direkten Belastung an sich berechtigt ist die Erreichung
dieses Zieles indessen weit einfacher und leichter in den
Einzelstaaten als im Reich geschehen kann Gerade bei
so umfassenden und tief in die materiellen Interessen ein
greifenden gesetzgeberischen Arbeiten wird sich die Verlän
gerung der Legislaturperioden sehr nützlich erweisen Sie
gewährt Zeit und Muße so schwierige Reformen erfolg
reich in Angriff zu nehmen ohne daß fortwährend die
Spekulation auf die Wahlen die Erwägungen der Partei
agitation und Fraktionstaktik die ruhige sachliche Arbeit
erschweren Die Kürze der Legislaturperioden war zum
großen Theil daran schuld daß auf fo manchem Gebiet
große organische Reformen keine rechten Fortschritte
machen wollen

In der am 9 ds unter dem Vorsitz des Staats
ministers Staatssekretärs des Innern v Bötticher abge
haltenen Plenarsitzung des Bundesraths wurde seitens
des Ausschusses für Rechnungswesen die Uebersicht der
Reichs Ausgaben und Einnahmen für das Etatsjahr
1886/87 vorgelegt und erläutert Nach dem Antrage des
Ausschusses wurden die in dem bezeichneten Etatsjahre er
folgten Etatsüberschreitungen die außeretatmäßigen Aus
gaben iowie die den Etat überschreitenden und die außer
etstsmäßigen Einnahmen genehmigt Von Seiten der
Ausschüsse für Zoll und Steuerwesen und für Rechnungs
wesen wurde über die gemeinschaftlichen Einnahmen an
Zöllen Verbrauchssteuern c und die bei denselben in An
rechnung zu bringenden Verwaltungsausgaben Bericht er
stattet Den zuständigen Ausschüssen wurden zur Vor
berathung überwiesen Der 2 und 3 Bericht öer Voll
zugskommission für den Zollanschluß Hamburgs der
Entwurf einer Verordnung über die Ausführung der zu
Bern am 9 September 1886 abgeschlossenen Uebereinkunft
wegen Bildung eines internationalen Verbandes zum Schutz
von Werken der Literatur und Kunst nnd die Anträge
Bayerns und Mecklenburg Schwerins wegen Abänderung
der Etats der Zollverwaltungskosten für diese Bundes
staaten

Die Nordd Allg Ztg dementirt den Bericht des
Franks Generalanz über eine angebliche Unterredung

des Reichskanzlers mit drei hervorragenden Aus
ländern Die Ansichten des Reichskanzlers über die
Lage seien in der Reichstagsrede vom 6 Februar d I
niedergelegt

Da die Nordd Allg Ztg in Abrede stellt daß Fürst Bis
marck die friedlichen Aeußerungen gethan welche der Franks
Generalanz ihm in den Mund gelegt hat fühlt das Berl
Tagebl sich gedrungen eine andere Friedenstaube Ente
aufsteigen zu lassen Darnach nahm der eben aus Petersburg
nach Wien zurückgekehrte russische Botschafter Fürst Lobanoff
Veranlassung mehreren offiziellen Persönlichkeiten und aus
wärtigen Vertretern gegenüber in bestimmter Weise zu erklären
daß Rußland vorläufig aus seiner bisherigen Reserve nicht
herauszutreten beabsichtige und keinerlei auswärtige Aktionen
Plane Man nehme wird hinzugefügt in diplomatischen
Kreisen diese Erklärungen mindestens für die Gegenwart und
für die nächste Zukunft als durchaus ernst gemeint auf und
halte größere Unternehmungen Rußlands bis auf Weiteres für
ganz unwahrscheinlich

Die bulgarische Regierung hat wie bereits telegra
phisch gemeldet den Metropolitan Element in Tirnova
wegen seiner feindseligen Haltung gegenüber dem Prinzen
Ferdinand von Coburg abgesetzt Gegenüber den An
gaben Popoffs daß zur Zeit des General Kaulbars mit
großartigen Geldanerbietungen an ihn herangetreten worden
sei weiß die Kreuzzeitung zu berichten daß Kaulbars
obwohl er mit sehr reichlichen Geldmitteln ausgerüstet
nach Bulgarien kam von diesen Mitteln einen äußerst be
schränkten Gebrauch gemacht und während seines mehr
monatlichen Aufenthalts in Bulgarien nur etwa 37000
Rubel ausgegeben habe Tiefer Sparsamkeit sei der
Mißerfolg seiner Sendung in Bulgarien auch vielfach zu
geschrieben worden

Der Regierungsbote wendet sich wie uns aus Petersburg
telegraphisch gemeldet wird gegen die jüngst in der Nowoje
Wremia erschienenen Artikel Tatistschews über die bulgarische
Frage und sagt die Ereignisse seit dem Kriege von 1877j7g
seien noch zu frisch um sie einer unparteischen allseitigen Kri
tik unterziehen zu können was für eine gewissenhafte ge
schichtliche Forschung unerläßlich sei Dieselbe wäre gegenwär
tig um so weniger möglich als die von der kaiserlichen Regier
ung veröffentlichten Dokumente nicht zahlreich seien und die
Zeit für die Veröffentlichung der übrigen noch nicht gekommen
scheine weil der wahre Werth der Dokumente augenblicklich
noch nicht völlig gewürdigt werden könne Solches verhindere
insbesondere der Umstand daß die aus dem Kriege rewltiren
den Ereignisse eng mit der gegenwärtigen Lage der Politik ver

knüpft seien Der Regierungsbote weist den Vorwurf des
Schwankens im Verhalten der russischen Vertreter in Bulgarie
zurück und sagt die Aktion derselben könnte schon deshalb keine
schwankende gewesen sein weil Bulgarien zu schnell aus voll
ständiger Unterjochung zu einer konstitutionellen Regierungs
form gelangt sei und dadurch zu früh Politische Leidenschaften
geweckt wurden die Unbeständigkeit in das bulgarische Staats
leben gebracht und Bulgarien abgeballen hätten den wohlwol
lenden Absichten der russischen Regierung Vertrauen und Lei
denschaftslosigkeit entgegenzubringen worauf die kaiserliche Re
gierung zu rechnen vollständig berechtigt war Hierin sowie
in verschiedenen anderen russenfeindlichen Einwirkungen sei die
Erklärung für die allmähliche Verschlechterung der bulgarisch
russischen Beziehungen zu suchen in Folge deren die kaiserliche
Regierung ihrc Repräsentanten aus Bulgarien abberufen hätte
Der Regierungsbote schließt Indem die kaiserliche Regierung
darauf rechnet daß die Zeit und die Erfahrung die Leiter der
bulgarischen Politik endlich zur Einsicht ihrer Verirrungen brin
gen werde that dieselbe alles um ihnen die Rückkehr auf den
Weg der Gesetzlichkeit und die Wiederherstellung normaler Be
ziehungen Zu Rußland zu erleichtern Im Regierungsboten
sei seiner Zeit das Programm publizirt worden an welchem
die kaiserliche Regierung in Bezug auf Bulgarien festzuhalte
beabsichtige dieses Programm bleibe unverändert Wenn die
jetzigen unnatürlichen Beziehungen Bulgariens zu Rußland sich
bisher nicht gebessert hätten so liege dies ausschließlich an den
Machthabern in Bulgarien

Im Prozeß Popoff sind noch kurz bevor das Urtheil gefallt
wurde zwei sensationelle Enthüllungen gemacht worden Am
Ende seiner Vertheidigung berichtete Popoff daß zur Zeit als
General Kaulbars sich in Sofia aufhielt man ihm 200000
Rubel angeboten habe damit er einen Handstreich gegen die
Regierung ausführe was er Popoff ablehnte Desglei
chen sei später d e berüchtigte russische Agentin Frau Papazogln
nach Sofia gekommen als Ueberbringerin von 4000 türkische
Pfunden dazu bestimmt ihn zu bestechen Er der solche ver
lockende Anerbietungen ablehnte habe sich auch elender weniger
tausend Franken halber nicht vergessen Popoff gab zu daß in
der Kanzlei des ersten Regiments Unregelmäßigkeiten vorgekom
men sein können er leugnete aber entschieden Geldsummen
unterschlagen zu haben Einige Minuten bevor die Richter sich
zur Urtheilsberathung zurückzogen wurden die Anwesenden
neuerdings durch eine Enthüllung in Aufregung versetzt Der
Mitangeklagte Keljamoff erklärte alle seine Aussagen gegen Pg
poff auf Drängen des Staatsanwalts gemacht zu haben der
ihm dafür totale Freisprechung zugesichert von Gewissensbiffen
gepeinigt widerrufe er Alles Der Staatsanwalt ward durch
diese Erklärung erst ganz außer Fassung gebracht half sich aber
dann damit daß er Keljamoff beschuldigte seitens gewisser
Freunde des Hauptangeklagten durch ein Versprechen von 3000
Franken zu jenem Widerruf bewogen zu sein Die Geschichte
des ganzen Prozesses ist dadurch nur noch dunkler geworden Die
Anzeichen daß Popoff lediglich ein Opfer der Intriguen seiner Poli
tischen Gegner geworden ist mehren sich in erdrückender Weise In
diesem Sinne spricht sich ein dem B T zugehendes Schreiben von
bestunterrichteter Seite aus welches die bulgarischen Verhält
nisse in trübem Licht erscheinen läßt Darin wird gesagt daß
die Gemüther in Sofia sehr bedrückt seien man könne nicht
wissen ob die Sachen nicht zu bösen Geschichten führen wür
den In ganz Sofia sei Jedermann der Ueberzeugung daß
Popofs nur ein Opfer der Rachsucht Stambuloff s sei Stoi
loff und Natschewitsch seien sehr sorgenvoll ob dieser schlimmen
Affaire Man befürchtet daß die Regierung sich nunmehr an
dem ehrlichen Nieolajeff der aus seiner Ueberzeugung von der
Unschuld Poposf s kein Hehl macht rächen werde Demnächst
solle auch Major Panitza an die Reihe kommen Der Prozeß
Popoff ist ein ungeheurer Sccmdal der dunkelste Punkt der
neuesten bulgarischen Geschichte Verspürt denn Prinz Ferdi
nand von Koburg gar keine Steigung seine Regierungszeit von
diesem Schandfleck zu säubern

Der englische Staatssekretär des Krieges Lord Stan
hope empfing am Mittwoch Nachmittag eine Deputation
einflußreicher Parlamentsmitgleder und legte vor denselben
die neuerdings gemachten Fortschritte zur Verstärkung der
Vertheidigungsmittel des Landes dar Eines der Haupt
ziele sei es unmöglich zu machen London von der Themse
aus anzugreifen Da aber Befestigungen allein dazu nicht
genügten so bedürfe man einer hinreichenden Armee um
England und vor Allem London zu vertheidigen Das
Kriegsministerium sei damit beschäftigt möglichst rasch
einen Entwurf betreffend die Errichtung eines neuen Armee
korps auszuarbeiten welches aus regulären und Miliz
Truppen gebildet werden solle während die Freiwilligen
so schnell wie möglich zu konzentriren wären um dieses
Korps zu unterstützen Bei diesem Entwurf werde zuver
sichtlich auf den Patriotismus der Freiwilligen gerechnet
Lord Stanhope drückte sein vollkommenes Vertrauen auf
deren Mitwirkung aus wenn das Land in Gefahr fei
und theilte ferner mit daß das Ministerium die Absicht
hat den Freiwilligen Artillerie zu geben bestehend aus
250 Feldgeschützen und 80 Geschützen größeren Kalibers

Parnell der Hauptführer der irischen nationalistischen
Partei hat wie nicht anders zu erwarten war den Wi
derstand gegen den die irische Bewegung betreffenden päpst
lichen Erlaß gut geheißen Gelegentlich eines ihm zu Ehren
gestern gegebenen Festmahls erklärte er daß es als irischer
Protestant nicht seine Sache sei für die Politische Freiheit
der irischen Katholiken einzutreten dieselben würden diese
schon selber vertheidigen und sich von keinem Prälaten wie
hochgestellt und einflußreich er auch sein möge ihre poli
tischen Pflichten gegen ihr Land vorschreiben lassen Die
Intriguen der englischen Regierung mit Rom gegen Irland
wären stets mißlungen und würden auch dieses Mal kläg
lich scheitern Die Nationalliga und die irische Partei



hätten übrigens mit dem Feldzugsplan nichts gemein
Indeß wolle er dem Verfahren nicht entgegentreten wel
ches O Brien Dillon und die anderen irischen Katholiken
gegen das päpstliche Dekret einzuschlagen für angezeigt hal
ten söllten
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Pariser Nachrichten zufolge soll die Boulangistische

Bewegung iin Rückgange begriffen sein Bei den Muni
cipalwahlen haben einige tausend Wähler für Boulanger
gestimmt Zum Gemeinderath ist er nur in Tülle gewählt
worden Dort haben die Beamten und Arbeiter der staat
lichen Gewehrfabrik für ihn gestimmt angeblich um damit
gegen die Beschränkung der Fabrikation des neuen Lebel
gewehres zu Protestiren L wM W 08 W SoMsKÜmidsK

Nach den dem Ministerium des Innern bis jetzt zuge
gangenen Mittheilungen über die Resultats der Munizipal
wahlen in 361 Arrondissements Hauptorten haben in 206
Orten die Republikaner in 16 die Konservativen die Ma
jorität in den übrigen ist das Resultat wegen der aus
stehenden Stichwahlen noch nicht sicher Ueber das Ge
sammtresultat der Munizipalwählen auf dem Lande ist
noch keinerlei genaue Aufstellung möglich

Das Banket in St Mandv welches heute stattfinden
und bei dem Boulanger den Vorsitz führen sollte ist ver
schoben worden Brazza ist aus dem Congo Gebiet gestern
hier eingetroffen und gedenkt nach etwa 3 Monaten dorthin
Zurückzukehren

Der Ministerpräsident Floquet eröffnete am Dienstag
die Ausstellung zur Erinnerung an die Erstürmung der
Bastille In seiner Eröffnungsrede sagte derselbe es werde
Niemand jemals mächtig genug sein um in dem freien
Frankreich das Gefängniß wieder aufzurichten das es im
Iahte 1789 zerstört habe Wir sind allen Wiederher
stellungen feind und wollen Nichts von dem wieder aus
richten was unsere Väter zerstört haben Sie haben
Götzenbilder umgestürzt die Jahrhunderte lang verehrt
wurden heut zu Tage wird Niemand Götzen verehren
wollen die nur nach Wochen zählen s x 7 gMKN

Die Politische Korrespondenz erfährt aus authen
tischer Quelle daß die von den Zeitungen verbreiteten Ge
rüchte über bevorstehende bedeutende Veränderungen im
österreichischen diplomatischen Korps vollständig unbegrün
det sind Richtig sei nur daß der diesseitige Botschafter
in London Graf Karolyi im Laufe des Jahres in den
Ruhestand treten werde und daß über den Nachfolger des
selben noch keine Entscheidung getroffen sei

Von Zeit zu Zeit tauchen Nachrichten über den an
geblich bevorstehenden Rücktritt des russischen Ministers des
Auswärtigen Herrn von Giers auf Auch jetzt sind wie

SM I L uWwei Mütter
Roman von A Godin s miKs wi

Am öden Strande im einsamen Thurme erschienen Tod
und Bahre noch geheimnißvoller als sonst das empfand
Paul besonders dann wenn Stille das erloschene Dasein
umgab was allerdings nur seltenen Stunden galt denn
der Todesfall gab Anlaß zu einem geräuschvollen Treiben
Kommen und Gehen wie es der abgelegenen Stätte meist
fremd war Das Begräbniß sollte am zweiten Tage nach
Hinscheiden des altm Karsten stattfinden weil Sonntags
auf größeres Geleit gerechnet werden konnte als an einem
Wochentage Vom frühen Morgen an regte sich unge
wohnt lautes Leben im Thurme eine Geschäftigkeit die
der Ehre des Hauses galt Frau Guste hätte sich s nie
verziehen wäre nicht das Todtenmahl so gerüstet worden
wie es sich gehörte um der Ortssitte Genüge zu thun

Ehe der Sarg geschlossen wurde begab sich Osten in
das Zimmer des Alten wo derselbe aufgebahrt lag Die
beiden Kerzen welche zu dessen Häupten brannten warfen
ihren Schimmer auf die blanken Rettungsmedaillen welche
seine Brust zierten Sie erschienen Paul wie Schildwachen
die einen wichtigen Posten bezeichnen hätten Alle die
dem braven Lootsen ihr Leben verdankten durch äußere
Zeichen vertreten werden sollen so würde die breite Brust
des alten Seemannes nicht Raum genug geboten haben

Vergebens sah Paul sich nach Caja um die bisher
weder durch Zureden noch Drohungen aus dem Todten
zimmer zu entfernen gewesen war Er fragte im Hause
nach dem Kinde Niemand hatte auch daran gedacht es
zu vermissen Besorgt ging er hinab zum Strande und
rief wiederholt des Mädchens Namen lange umsonst
endlich kam Antwort In einer der Spalten welche zu
den vielfachen Felshöhlungen führen regte es sich und
als er näher kam schwankte die Gesuchte ihm entgegen
eine jammervolle Gestalt Noch trug sie das neue Kleid
das kürzlich ihr Entzücken gewesen zerdrückt und beschmutzt
hing es um sie her Aus dem eingefallenen Gesicht
blickten heiße trockene Augen Paul fremd entgegen Als
er ihre Hand faßte und ihr liebreich zusprach schmolz mit
einmal das Eis des starren Schmerzes sie preßte den
Kopf an seine Schulter Und schluchzte ihren Jammer aus
Er ließ ihr Zeit ihm war als hätte er sür dies ver
lassene Wesen Rechenschaft abzulegen Der tiefe Zug
daß man Die lieben muß Denen man wohlthut nahm
Besitz von ihm und band ihn fortan fest an das vnwaiste

Kind ÄWDer Strand belebte sich Von allen Richtungen her
Zainen die Männer der umliegenden Ortschaften dem Todten
die letzte Ehre zu erweisen Osten hieß Caja ihm nach
dem Thurme folgen wo er sie Frau Guste übergab
dann ging er in sein Zimmer um Uniform anzulegen und
dett Aufbruch des Zuges abzuwarten Durch die geöff
neten Fenster tönten die lauten Stimmen der Männer
das Klingen ihrer Gläser aus dem Gastzimmer zu ihm
heraus die Sitte unmittelbar neben dem geheiligten Raum

der solche im Umlauf es heißt den Posten des Herrn
v Giers würde entweder der russische Botschafter in Wien
Lobanoff oder der Botschafter in Berlin Schuwaloff über
nehmen Ueber London wird berichtet daß oie russische
Regierung den Bau dreier neuer Eisenbahnen zu Verthei
digungszwecken nach der österreichischen Grenze hin beschlossen
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Dem Bundesrathe ist der Entwurf einer Verordnung
betreffend die Ausführung der Uebereinkumt wegen Bildung eines
internationalen Verbandes zum Schutze von Werken der
Literatur und Kunst zugegangen

Demnächst wird das Projekt der Bildung einer allgemeinen
Feuerversicherung auf Gegenseitigkeit sür Fabriken
bestimmte Gestalt annehmest 5ioO t

Wie wir hören hat das Reichsversicherungsamt von der
ihm nach s 88 des Unfallversicherungsgesetzes vom 6 Juli 1884
zustehenden Befugniß jederzeit eine Prüfung der Ge
schäftsführung der Berufsgenossenschaften vorzuneh
men und sich seitens der Vorstandsmitglieder und Beamten der
Letzteren Bücher Beläge Korrespondenzen sowie die auf die
Festsetzung der Entschädigungen und Jahresbeiträge bezüglichen
Schriftstücke vorlegen zu lassen in letzter Zeit einen häufigen
und umfassenden Gebrauch gemachte

Der Hamburger Senat gedenkt an den Bundesrath den
Antrag gelangen zu lassen den Zeitpunkt an welchem Idas
Freihafengebiet endgiltig begrenzt werden solle auf drei
Jahre hinauszuschieben da das in Aussicht genommene Gebiet
den Ansprüchen des von Jahr zu Jahr anwachsenden Handels
bei weitem nicht genüge An dem Zeitpunkt des Eintritts
Hamburgs in den Zollverban d der bekanntlich auf den 1 Okto
ber ds Js festgesetzt ist ändert dieser Antrag selbstverständlich
nichts

Zur Vermeidung des unnützen Gebrauches be
sonders theurer Medikamente in der Behandlung inner
licher Krankheiten von Gefangenen in den Straf c Anstalten
seines Ressorts hat der Minister des Innern eine Verfügung
erlassen in welcher er den betheiligten Behörden die thunlichste
Beachtung derjenigen Regeln empfiehlt welche in der sogenann
ten I KsiinÄvopWÄ osovQonuc a des Hirschwald schen Medizinal
kalenders für den preußischen Staat enthalten sind

Nachdem neuerdings in Elsaß Lothringen der fran
zösische Unterricht in den Schulen eine weitere Einschränk
ung erfahren hat dürften sich die Fälle mehren in denen um
die Erlaubniß nachgesucht wird französische Sckulen zu be
suchen Bisher durfte diese Erlaubniß von den Kreisdirektoren
unter der Bedingung ertheilt werden daß die betreff Kinder
sich jährlich einer besondern Prüfung unterziehen Man hofft
in den Reichslanden wie dorther gemeldet wird daß bei der
voraussichtlichen Vermehrung der Gesuche um diese Erlaubniß
die Bedingung unter der sie ertheilt werden kann eine ent
sprechende Verschärfung erhalten wird

Stasifurt 9 Mai Bei dem Umbau des hiesigen Niebeck
schachtes sind durch theilweisen Einsturz 18 Arbeiter verun
glückt

worin der Todte schläft zu zechen erschien Paul barbarisch
Erst als der Leichenzug sich nach dem landeinwärts ge
legenen Kirchorte in Bewegung setzte ging er hinab sich
anzuschließen AÄÄ

Rings war es sonntäglich still der Wkg führte bald
vom Strande abbiegend durch reisende Kornfelder über
die in leisen Wellen der Wind tzmstrich Der von acht
Männern hochgetragene Sarg schien über dem wogenden
Korn langsam dahinzuschweben auf dem silbernen Kruzi
fixe des Deckels blitzte das Sonnenlicht Das Murmeln
der See verhallte allmählich näher und näher klang
Glockenton und mischte sich um dem Sang der Lerche
die jubelnd in die blaue Lust stieg

Von den Söhnen des alten Karsien waren nur zwei
zugegen Im Namen der drei Anderen die auf weiter
See schifften warf der Geistliche die ersten Schaufeln
Erde auf den Sarg nachdem er in kurzer kerniger Rede
das thatenreiche Leben des Todten gepriesen hatte Dann
stob die Schaar der Leidtragenden auseinander

Paul verweilte noch aus dem Kirchhofe und wendete
sich der Mauer Zu in deren Ecke ein eingesunkener Hügel
lag Caja hatte ihn einmal an dies Grab ihrer Mutter
geführt Der alte Karsten konnte nicht neben seinem Lieb
lings und Schmerzenskinds begraben werden dem kein
Platz unter den anderen Christen vergönnt war weil es
sich der See in die Arme geworfen hatte als sich die
ihres Liebsten nicht mehr für sie öffneten Die Mutter
hatte ihrem verwaisten Kinde nur ein Erb heil zurückge
lassen ein ebenso leidenschaftliches Herz als das welches
hier unter dem Rasen schlief

Die nächsten Tage vergingen einförmig Osten erwar
tete um abzureisen nur noch Antwort auf sein letztes
Schreiben nach Hause Als dieselbe eintraf brachte sie
befriedigende Mittheilung über die er noch sann während
Caja eintrat ihm frisches Wasser zu bringen Paul rief
sie an

Laß Dir sagen Caja ich gehe nun bald fort
Weiß ich unterbrach das Mädchen aber das schadet

nichts denn ich gehe mit Euch
Wie kommst Du darauf fragte er überrascht
Tante Gusie hat immer gesagt ich müsse dienen der

Großvater wollte aber nicht und ich mußte doch bei ihm
bleiben Jetzt geheich gewiß mit Euch Ihr braucht ja dort
wo Ihr zu Hause seid auch Jemand der Euch dient

Paul lächelte als das Kind ihn so zuversichtlich an
sah Daraus könnte etwas tverden Weißt Du aber
auch was dienen heißt Wo ich zu Hause bin habe ich
Vater und Mutter denen mußt Du folgen mußt lernen
wollen und fleißig sein sonst schicken wir die Hummel
wieder in den Thurm

Ihr dürst nicht Hummel sagen fuhr sie auf ich
heiße Caja Ihr wißt es wohl Wenn Eure Mutter
besser ist als Tante Guste s werde ich ihr schon folgen

dem Großvater habe ich immer gefolgt
Ihre dunkeln Augen füllten sich mit Thränen und sahen

Paul voll Trauer an

Statzfuvt 9 Mai Die leisten der iin Riebeckschachte ver
unglückten Arbeiter sind ohne schwere Verletzungen gerettet
worden Die Rettungsarbeiten dauern fort

München 10 Mai Der heute stattgefundenen Beerdigung
des früheren Kriegsministers Generals der Infanterie Frei
herrn von Pranckh wohnten der Prinz Regent die übrigen
Prinzen des königlichen Hauses die Honvürdenträger das ge
sammte Ministerium die Generalität die Reichsräthe zahlreiche
Beamte von Zivil und Militärbehörden und sonstige hervor
ragende Persönlichkeiten bei suo mzniz wo ßzZiogScMZ

Mailand 10 Mai Ueber das Befinden des Kaisers von
Brasilien verlautet daß die Pleuritis langsam abnehme das
Allgemeinbefinden aber wenig befriedigend fei Dr Semmola
und die Aerzte des Kaisers seien wegen des üblen Einflusses
des diabetischen Zustandes des Kaisers auf das Nervenstystem
nickt ohne Besorgniß

Paris 10 Mai General Boulanger erklärt in einer Zu
schrift an die Zeitungen daß er der im Departement Jiere
auf seinen Namen verbreiteten Wahlproklamativn fern stehe
und nicht beabsichtige in jenem Departement zu kandidiren

Grenoble 10 Mai In dem ganzen Departement Jkere
ist eine von Boulanger gutgeheißene Aufforderung an die
Wähler angeschlagen bei der heutigen Dcputirtenwahl für Bou
langer zu stimmen welcher der Kandidat des nationalen Pro
testes fei Die Auflösung der Kammer und die Revision der
Verfassung seien unerläßlich

London 10 Mai Wie die Times erfährt fei die Zucker
Prämien Konierenz zu der thaisächlichen Uebereinkmift gelangt
daß in dem Schlußprotokoll ein Vertrag entworfen w rden
würde nach welchem die Zuckerprämien abgescha werden
Morgen oder Sonnabend solle dieser Vertrag von den Ver
tretern aller Mächte unterzeichnet und alsdann die Konferenz
bis zum 5 Juli vertagt werden

London 10 Mai Das Unterhaus nahm ohne Abstimmung
in dritter Lesung die Regierungsbill betreffend die Registrirung
der Wähler für die neu zu errichtenden Graifchaftsräthe an

London 10 Mai Das Britiih Medical Journal ver
öffentlicht ein Schreiben Sir Morell Mackenzie s d d Char
lottenburg d 8 Mai in welchem derselbe erklärt er habe nie
mals an die Presse irgendwelche Informationen gegeben aus
genommen solche die ausdrücklich gestattet waren Behufs
Widerlegung falscher und übertriebener Berichte

Belgrad 10 Mai Oberst Miskowics ist zum General
stabschef ernannt Die amtliche Zeitung publizirt die Pen
stonirung des Generals Gruics des Generalstabchefs Generals
Leschjanin ferner der Obersten Oreschkovics und Dragasevics

Tages
Das Befinden des Kaisers lassen die vorliegen

den Nachrichten als ein verhältmßmäßig gutes erscheinen
Obwohl durch Auswurf gestört brachte die letzte Nacht
dem hohen Patienten doch hinreichend erquickenden Schlaf
Bei dem Wechsel der Kanüle zeigte sich als erfreuliches
Resultat der jüngst veränderten Form derselben daß die
äußere Umgebung des Wundkanals welche stark entzünd
lich gewuchert war abgeschwollen benarbt und fast gänz
lich frei von entzündlicher Reaktion ist So durften die

Es wird schon gehen tröstete er SagedemDheim
er möchte zu mir herauskommen wenn er Zeck hat Wir
müssen doch auch hören was Der dazu meint

Was liegt daran rief das Mädchen und warf den
Kopf zurück Der hat mir nichts zu sagen Wenn ich
fortgehe so ist s ihm ja lieb und der Tante auch

Paul bezweifelte nicht daß Caja hierin Recht hatte
und seine kurze Verhandlung mit dem Wärter bestätigte
diese Ansicht Er und seine Frau waren höchlich erstaunt
daß des Herrn Lieutenants Mutter eine so unnütze Dirne
zum Dienst anlernen wolle hüteten sich aber sehr Ein
wendungen zu machen Frau Guste wusch und plättete
eifrig um das Mädchen auszurüsten so gut es sich thun
ließ denn Caja sollte mit Osten zugleich abfahren da
wenig Aussicht vorhanden war sie in sonstigem Geleit
nach Berlin zu bringen und ihre gänzliche Unerfahrenheit
ein Alleinreisen unmöglich machte

Des Wärters Einspänner führte die Abreisenden an
einem sonnigen Junimorgen nach dem ein paar Stunden
entferntem Orte wo das Dampfschiff sie aufnehmen sollte
Während dieser Fahrt gab sich Paul noch ein letztes
Mal dem vollen Zauber der Einsamkeit und des Meeres
hin an dessen Küste sich der Weg entlang zog Caja saß
schweigend und mit verhülltem Gesicht neben ihm er
hörte zuweilen ihr leises Schluchzen und ließ sie gewähren
Die Heimath bot dieser Verlassenen nichts mehr als zwei
Gräber und das Lallen eines Säuglings dennoch war es
ein Riß durch ihr junges Leben als sie schied

vuT ss6 tMM Viertes KapiteKsMusö ntnu sock m
In Berlin eingetroffen ergaben sich gleich bei der ersten

Meldung Ostens bei seinem Vorgesetzten unerwartete Aus
sichten welche sein Verweilen auf kurze Tage beschränkte
Der Adjutant des kommandirenden Generals in Coblenz
hatte in Folge Erkrankens einen längeren Urlaub erhal
ten und die Wahl für dessen Vertretung war auf Lieu
tenant Osten gefallen der dieses Kommando als neues Zei
chen Persönlicher Gunst seines Chef s betrachten durfte

Ehrgeiz war seit den Knabenjahren das Hauptmoment der
Entwicklung des jungen Offiziers Ohne Mittel und Pro
tektion hatte er sich durch eisernen Fleiß schon auf der
Kriegsschule besondere Beachtung gewonnen und galt im
topographischen Bureau als einer der fähigsten und zu
verlässigsten Arbeiter Mit ziemlicher Gewißheit durfte er
seiner späteren Aufnahme in den Generalstab entgegensehen
Die Vorgesetzten behielten ihn im Auge und waren ihm
günstig gesinnt in Folge dieser wohlwollenden Beachtung
war es Ostens Chef nicht entgangen daß der rastlos Ar
beitende sich überanstrengt hatte und einer verhältnißmäßigeu
Ruhezeit bedürfte wenn seine körperliche Frische nicht Scha
den leiden sollte Osten selbst gab dies niemals zu lehnte
auch den ihm angebotenen Urlaub ab Hierauf erfolgte
feine Sendung nach der Küste der sich in gleicher wohl
meinender Berücksichtigung das Kommando an den Rhein
HnWotzaomkuchS 0 nötjqoK nztZzaiM tnosnvmm oA tchZS

Uortsetzuxg folgt



Aerzte den augenblicklichen Zustand des hohen Patienten
als günstig genug betrachten um die Erlaubniß zum Ver
lassen des Bettes und zu ruhiger Lage auf dem Sopha
zu ertheilen von welchem aus Se Majestät einen freien
Blick in den grünen Park hat

Wenn die Besserung andauert wird sogar das eben fertig
gestellte Gartenzelt benutzt werden können Dieses ist an einer
von der Kaiserin ausgesuchten Stelle des Charlottenburger
Schloßparkes auf einem aus zweizölligem Bohlenbelag bestehen
den Untergestell errichtet worden Der Boden ist achteckig und
an jeder Ecke ist ein starker eiserner Stab in die Erde gerammt
Die acht Eisenstäbe treffen sich etwa 12 Fuß über dem Boden
und werden daselbst durch eine eiserne Hauptverzierung ge
bunden Der Bohlenbelag ruht nicht direkt aus dem Erdboden
fondern wird von starken etwa einen Fuß hohen Klötzen ge
tragen Blauweiß gestreiftes feines und doch dichtes Segeltuch
umspannt die eisernen Halter und läßt nach dem Kuppelbau
zu einen Mäßig breilen Eingang Dieser sowie das ganze Zelt
ist dann noch dicht bestellt mit Orangenbäumen und sonstigen
Gewächsen so daß der lauschige Platz einem reichen Blüthen
hain gleicht Auch der Weg vom Mittelportal nach dem Zelt
hin wird bei eventuellem Gebrauch noch mit Orangenbäumen
aus der Orangerie und Blumen geschmückt werden Die
Kaiserin ist mit dem Zelte jedoch noch nicht ganz zufrieden und
dürfte eine oder die andere Abänderung noch vorgenommen
werden Um den Transport dahin für den Pslienten so be
quem wie nur irgend möglich zu gestalten ist ein eigener Kran
tentransportstuhl konstruirt worden Die Aerzte sind der Ueber
zeugung daß die reinere frischere Luft im Zelt sehr bald einen
wohlthuenden Einfluß auf den hohen Patienten ausüben vor
allem einen größeren Appetit erzeugen werde

Von den Zwanzig Markstücken mit dem Bildniß
Sr Majestät Kaiser Friedrichs wurden bis Ende ver
gangener Woche 2 /z Millionen Mark an die Reichsbank
aus der Münze abgeliefert Es werden in der Minute
wie anderweitig verlautet durchschnittlich 40 Stück ausge
münzt Im Ganzen sollen vorerst 10 Millionen Mark
in Golddoppelkronen mit dem neuen Gepräge ausgemünzt
werden

Ueber das Befinden des Großherzogs von
Baden wird mitgetheilt daß die starke katarrhalische Af
fektion der Luftröhren einen zwar langsamen aber regelmä
ßigen Verlauf nimmt Fieber ist nicht vorhanden doch
muß der Großherzog das Zimmer hüten

Die Königin von Griechenland wird nächste Woche
ach Petersburg reisen

Nach offiziellen Mittheilungen über das Individuum
welches in Bukarest die Schüsse gegen das Palais ab
gab heißt derselbe Preda Fontanareano Derselbe ist ein
ehemaliger Militär mck sehr schlechten Antezedentien war
wegen Mordes verurtheilt später begnadigt und bei der
Stadtpolizei uud dei der Zollerhebung beschäftigt

Der zweite deutsche Pilgerzug etwa 250
Teilnehmer unter Führung des Fürsten Löwenstein traf
Dienstag Abend von Assisi kommend in Rom ein Die
Pilger werden am Sonntag einer Messe beiwohnen welche
der Papst celebrirt Nachmittags wird dann der Papst
di Pilger empfangen

In der technischen Hochschule zu Charlottenburg
ist gestern Vormittag durch Kultusminister Dr v Goßler das
neue Architektur museum eingeweiht worden welches in
seiner Art in Deutschland einzig dasteht Dasselbe ist aus dem
Schinkelmuseum und der Callenb ach Sammlung entstanden

Eine zweite Plantagen Gesellschaft für Ostamka
hat sich unter dem Namen Teutsche Pflanzer Gesellschaft die
ser Tage in Berlin gebildet Das auf 2 Millionen festgesetzte
Grundkapital zerfällt in Aktien 1000 Mark

Die indische Abtheilung des Museums sür Völker
kunde ist in Berlin eröffnet worden Zugänglich sind zunächst
nur die Sammlungen aus Vorder Jndien Die aus Hinterin
dien und dem indischen Archipel werden in Jahresfrist eröffnet
Dem Museum ist ein großer Theil der indischen Sammlung
des Prinzen Adalbert vor Preußen überwiesen Dieser Theil
ist besonders ausaestellt Apom Mugomnu msiüirmlM m

Der Fangdamm am Jonasdorser Bruch ist wie us
Elbing gemeldet wird gestern Mittag nach dreiwöchiger Arbeit
fertiggestellt worden clmoE sr 6 am ztiQ mstmzitnz

Die indo europäische Telegraphen Gesellschaft in
London hat an den Staatssekretär des deutschen Reichs Post
amts mittelst eines sehr warm gehaltenen Schreibens 4200 M
als Beitrag zu den Sammlungen für die Ueberschu emmten in
Norddeutschtand eingesandt Der Präsident der Gesellschaft
Andrews hat dieser Spende aus eigenen Mitteln 500 Mk bei
gefügt

Neue Ueberfälle werden aus dem Suaheli
lande gemeldet Die Somali sind wie die Voss Ztg
einem Privatbriefe entnimmt wieder bei Wito und Kau
in das unter deutschem Schutze stehende Gebiet des Sna
Heli Sulrans eingefallen Der Einfall scheint diesmal
nicht in so starkem Maße und mit so zahlreichen Mann
schaften ausgeführt worden zu sein wie im vorigen Jahre
es wurden ungefähr 50 Rinder und 200 Schafe geraubt
womit die Räuber abzogen Außerdem wurde die Station
der Neukirchner Mission im Wapokomo Lande vollständig
zerstört Die Missionare Würtz und Weber konnten nur
mit Mühe das nackte Leben retten und fanden in der
englischen Mission zu Golbandtv bei dem farbigen Mis
sionar Düring Aufnahme

Die Königin Regentin von Spanien wird mit dem
Könige welcher am 17 Mai seinen zweiten Gebmtstag feiert
am 16 in Barcellona eintreffen um dort die Ausstellung zu

öffnen D Eröffnung Mrd ein stattliches französisches Ge
schwader bestehend aus acht Panzerschiffen und eine Torpeöo
Sootsflotille beiwohnen Diese gesummte Flotte hat eine Besatz
ung von K0W Mann Und verfügt über 130 Geschütze schwersten
Kalibers sowie über eine große Anzahl von Hotchkiß und
Revolverkanonen So stattlich die französische Flottenmacht
sich auch vor Barcellona ausNehmen wird so werden das Per
manente Geschwader JtaWns die österreichische Uebungestötte
und das englische Mitielmeergeschwader doch einen viel gewal
tigeren Eindruck machen Deutschland wird dei diesem groß
artigen Flottenschansyiel NW5 durch ein einziges ftolM Schiff
durch den Kaiser vertreten sein

S M S Kaiser Kommandant Kapitän zur See Hoff
mann ist am 8 Mai cr in Gibraltar eingetroffen und am
3 Mai cr wieder in See gegangen S M Kreuzer Ha
bicht Kommandant Korvetten Kapitän v Schuckmann ll ist
am 3 Mai cr in St Paul de Loanda eingetroffen und beab
sichtigt am 10 dess Mts wieder in See zu gehen

Eisenbahnunglück Man erfährt jetzt nachträglich
von einem am 3 Mai in Schlesien vorgekommenen Un
glück das ziemlich schwer war Kurz vor dem Bahnhof
Randten fuhr der Breslauer Güterzug 3012 dem von Grün
berg kommenden Güterzug in die Flanke Einem Bremser
wurde hierbei der Leib mitten durchqesahten er war sofort
todt Ein Zweiter der unter die Maschine gerathen war
gab noch zwei Stunden lang Lebenszeichen von sich er
verschied jedoch ebenfalls Im Ganzen liegen 29 Wagen
gänzlich zertrümmert auf einem Haufen noch 20 andere
sind beschädigt ebenso die eine Lokomotive Das Unglück
ist geschehen weil das Einfahrtssignal für den 6 Uhr 20
Minuten fälligen Grünberger Zug und den um 6 Uhr
21 Minuten in Raüdten einlaufenden Breslauer Zug zu
gleicher Zeit abgegeben worden war

Nach einer Andeutung eines der Redner bei der zu
Ehren der vier aus der Schweiz ausgewiesenen
Sozialdemokraten von deren Gesinnungsgenossen in
Zürich veranstalteten Adschiedsfcier icheint das Reiseziel
der Ausgewiesenen die Vereinigten Staaten von Nord
amerika zu sem tjs8 ZZtM m

Unter Wölken Im Variete Theatre in Boltvn fand
vor einigen Tagen eine aufregende Szene statt Frau Mathern
eine Wolfzäh verin von Beruf trat in einen Käfig in welchem
sich nenn Wölfe befanden um sie wie sie jeden Abend zu thun
pflegte dem Publikum vorzustellen Plötzlich sprang eines der
Thiere aus sie los und biß sie heftig Sie iührte gleichwohl
die Vorstellung zn Ende Kaum hatte sie jedoch den Käfig
verlassen als die Thiere wüthend auf einander losstürzten und
einander zum größten Entsetzen der Zuschauer zu zerfleischen
anfingen Nur mit Mühe gelang es sie zu trennen und zu

IbttÄhihwibllozgzN nzHünnu 8s6 gnuckismzzK zuZ

Literatur
Unsere Kriechthiere und Lurche Vorläufiges Ver

zeichniß der Reptilien und Amphibien der Provinz Sachsen
und der angrenzenden Gebiete nebst einer Anleitung zu ihrer
Bestimmung Von W Wolterstorsf Wi 5 gr 8 1 Mk
Halle a S Verlag von Tausch K Grosse 1888

Den zahlreichen Thierliebhabern in Halle und Umgegend
insbesondere den Freunden der heimischen Reptilien und Amphi
bien dürfte vielleicht die Nachricht nicht unwillkommen sein
daß unter obigem Titel vor einigen Tagen ein Schriftchen
erschienen ist welches bestimmt ist dem Laien das Bestimmen
der hiesigen Kriechthiere und Lurche zu erleichtern Den Be
schreibungen der einzelnen Arten ist eine Uebersicht des Systems
vorausgeschickt Es ist dem Verfasser gelungen eine Reihe von
Amphibien welche entweder erst in der neuesten Zeit beschrie
ben worden sind oder doch in der Provinz Sachsen und ihrer
Umgebung noch nicht nachgewiesen waren bei Halle oder im
Harz und in Thüringen aufzufinden und giebt er ein Verzeich
niß der verbürgten Fundorte dieser Arten Da Verfasser seit
Jahren die Umgebung von Halle durchforscht hat war er in
der Lage diese besonders zu berücksichtigen Zum Schlüsse
wird der Wunsch ausgesprochen es möge der Verbreitung der
Reptilien und Amphibien Mitteldeutschlands Sachsens Thürin
gens und der angrenzenden Gegenden überhaupt noch mehr
Theilnahme gewidmet werden da immerhin noch viele Lücken
in unserer Kenntniß auszufüllen sind und um Mittheilungen
über das Vorkommen dieser Thiere vor Allem um Zusammen
stellungen von Lokalwunen gebeten Für die Einsendung von
grünen Wasserfröschen und Feuerkröten Unken wäre der Ver
fasser behufs weiterer Forschungen sehr dankbar

TlWÄMezOFQ
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mitwochs und Sounabeud

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeltich geöffnet Dienstag Donnerstag u Sonntag

ikg Stauüs wtt im neuen Sparkaffengebäude 1 Stock RaHhauSgafle 1
Borm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Naturforscheude Gesellschaft Sißnngslokal Mineral Institut Ab 6 Uhr
verein junger EisenhSnoler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Tcchniler Vtrcin zu Hall a 2 Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
PlattSiitscheVereeuig ng TosammenkunftKlock8ltm Alteuburger Hof
Männer LieSertasel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Litterar Verein Minerva A euds 3 Uhr Haubcr s Restaurant 2 Raben
Gesangverein Sänger Klub Ab von 9 11 Uhr Uedungsst im Restanran

Peler Leipzigerstr 6
Schuizler ichc Liedertafel Ab 3 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein vssian Ab 9z in Reif s Restaurant
Sewerl Bereins Liedertafel H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab 8i Uhr Uebungsstunde tm Nestauraut zum

Reichskanzler jAM ZtNNgZ nzj i
Rsderclnb Revtun Ab 8 tm Forelle
Halle scher Rnder Verei Sonnabend und Sonnag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnhalle
Gesangverein Sängertreu Ab 9 11 Uhr im Restaurant Reichshallen
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bedeutet Schnellzug

Bsrlwse BöVfs Vsm S Mai
Die Börse begann heute in fester Haltung bei belebterem

Geschäft Bankwerthe und Renten lagen fest bei theilweise be
friedigendem Umsatz Jnlandsbahnen getragt namentlich Ms
rienburger zu steigenden Kurien gehandelt auch fremde Bahnen
vielfach bevorzugt Montan und Jndustriewerthe stiller bei
meist unveränderten Kursen Gegen Schluß der Börse schlief
das Geschäft fast ganz ein bei behaupteter fester Grundtendenz

Produktenbörse Berlin 9 Mai Wetzen setzte höher ein ließ da
aber etwas nach loko 168 bis 190 M September Oktober 178,75 M
Roggen loko vernachlässigt Termine um eine Wenigkeit höher loko 110
bis 124 M September Oktober 130,S0M Haler loko sehr still Ter
mine unverändert loko 113 bis 140 M September Oktober 121,75 M
Gerste einige Frage loko 112 bis 135 M Rüböl l geringem Verkehr lok
ohne FaßM September Oktober 45,60 M Petro leum ohne
Geschäft loko M Spiritus loko knapp zugeführt Termine kaum
verändert loko ohne Faß versteuert 95,50 M Mai Junl 98,60 M lok
mit 50 M Verbrauchsabgabe 53,20 M Mai Jüut 53,10 M do mit 70
M Verbrauchsabgabe 33,80 M Mai Juni 33,50 M Mehl Weizen
mehl 00 25,00 bis 23,00 M 0 23,co bis 1 üS M Roggenmchl 0 1 ,5
bis 17,25 M 0 und I 1 ,25 bis 16,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders anzezeSeu als bezahlt

PresA TvssDividende 1836

D ReichS Anleihe
do dz

Kousol

do do
Staats A 1S6S
do 50,52 53,62

RsZlSndische
Swidende

SLchMe Pf Br
Pommer sche R Br
Pokn sche do
Preußische do
Sächsisch do
Gchles do
Bad Eifenb Anl
Bairtsche Anleihe

H mb Staats Reute
Sachs Altb Lb O
Sachs Staats Aul
do Staats Rente
do Ldw Kfdbr
do do doPr P, Aul v 55Braun 20 TU L

Wln Mind Präm
Dessauer do
Mtnwg 7 N L

Sachen

4 107,90 dS
3V 101,40 G
4 107,2 cB

10Ä S
4 1LZ 8S G
4 102,50 G
3V 100 70 5
4

4 104,40 A
4 104 50 G
4 104,40
4 104 40 G
4 104 40 G
4 I0 i G
4 106,50 G
3 100 9 B
4 104 50 V
4 105 B
3 91 20
4 103 30 B
4 /z
SV, 151,25 öG
fr 96,75 oB

3 135 75 G
130 b

sr 24,10 b

IV 49 75 bB
SVu 131 60 b

2V 1v 6c ö
V 5s, I2V 75,40 b

0

0 SS 30 d
0 48,60 K

23 BZV
0

1 79 25 b
S 106,75 b
A 128 10 dG
3V 83 S0 b
sv 126,25 B

125,25 G
s

s 52,50
V 35,50 b
IS 140,25 bG

leaypt garaut
Italien Rente
OkÄerr Gold reute

do Papterreute
do Stlberreute

Rumäu große
do amortis

Ruff Nvldrente
do kons 3c er
do do 54do do 1erdo Orient Aul
do Prämien 64
do do 66
do C Bodenkr
do Curl Psdbr

Serb Kold Pfdbr
do Reute

Uug Gold 10i ,C
do o 600do do 100do Juvest G A
do Papterreute

dm
Mz Ludwigsh
Marienb Mlawka
Rtederwaldbah
Nordh Erfurt
Oftpreuß SWahs
Saalbahu
Weimar Geraer

do 2 conv
do uUgar st

Werra Blchui
Buichtlchrad B
Dux BMubach
Gai, Mrl L B
Gotthardbahs
5öirsk Ktew
R uss Stb

do Südts
Südöst LomS Z
Wartchau WtW

SijriSahn wüAöi W AW WZW
Berltn DresdM ö
Marteub Mlatv S 1L9, 7Z bS
Nordh Erfurt HOberlau cker

Ofipr ZudSch Z 114 10 b
EsaWahu 3 107 50Weimar Gem 2 87,25 dG
IÄlSsdisHe UevS chN MW it iN

VSliWtiSÄW

Berlin Dresden
Breslau Warschan
Btsch Rordd loyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfnrt
Ostpreuß Südbah
Saalbahu gar couv

do
Wetmar Gera
Werrabahu I Lm

dü 13SS
R l

Desiauer Gasges
Berlln Ruhalter M
freund konv
Grusonwerk

Hall Maschine
Löwe äc Co
Zem Maschinen
Jrtster Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzlg Zuckers
Körbtsdorf
Kette Elbefchiff
Nordd Lloyd neue
ikazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edlsou Ge

4

5

4 101 4S B

4 100 20 G
4V 104 ÜG
4

ZV 98 B
4 102
S

Aacheu Maftrichz
Dux Bodeubach

do 2 ZZ
do 3 LKaschan Oderberger
to

Oestr, Fr Staatsb
do vou 1374
do von 18S5
do Trgänz Netz
do 1 2 D
do Goldpr

Bll en Priese
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahi
Brch Grajewo tud g
Gr Ruff Msenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do tu Lstrl
Kursk Kiew gar
nx do kleine
MoSco KurSk gar
Mosco Rjäsa gar
Rjäsau Koslow gar
Rjaschk Morczauskg
Südwestbahu gar
Transkaukasische g

de klelmWarschau Teresp g
Sladtiawlas

ZsA MDlZUtZ

WWM
S ftv am 100 N I S T
Zoudon 1 Lftrl ST
Paris 100 K S TSie 100 U S ToSterWirrs 1Ä GK j3W

mck uz nmmw soG

4 101,75 G
S, i B35

81 40 G
102,42 K
72 3Z d
81 10 bG
77,30 b
7450 l
75,50 B

106 80 a

101, B
72 0 G
58,25 bG
58,10 Sl
0310 b
93 75 l
77 90 SS
8160 G
6 60 G
37,10 b

87 S
ss io S

76 30 G
36 20 S
32 3Ü b
36,10 b
74 90 b
61,80
62 9 G
83 50 G
72 0 G

1S8 S6

20LS5 t
SV S0 B

160,60 o
16S SS i

4

4

5

8

5

6

4

5

5
5

S
5

5

ö

5

5

95,7 B
88,50 b
63,10 b
64 40 lG

105 W
91,70 M

1ii4 25 t G
73 0 b
S1 90 s
32,60 G

50 S0 i,S0b
139,30 K
127,25 G

6CM B
0, dG32,9S b

77,80 bE
73,10 d
7S 1S S
79,20 b

101,20 B
K8 3 b

Juimfttie Atws
4

10
3

S

V
12

10
16

0

10
Z

s

3

0

2

7

3

2 j

12

99 K153,50 bG

Zreppwer
Tapeten

er Saliu 2
St Pr 10

Baul Mtien

113
20

233 75
222,
343
230
30 40

165,20
100 30

39
95 75

122 60
77,60 bS

124,30 b
153 50 G

65, G215, B

G

bG
B
bG
B

B
G

Berliner Kassenv
do Haudelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Deffauer Credit
Deutsche Bank
Diseonto Com
Dresdener Baut
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Magd Bankv
Meinwg Hyp 40
Mltteld CreditSau
Natwnalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credlt Aust

tersb Dlskonwb
do Internat

Preuß Bodeukredtt
do Ctr Bd 40

Sächsische Bank
Weimarische Bank

BerzwrrlS kd HLtteu Awe

4V
9

9

7

S

S

10
7
S

2

3

4

4

5

2

7

3

1

11
5V
3

5

4

0

117, G
50 50 G

159 i G

120, B154 S0 G
117, S101, G
142 75 G

1k 9 S
132 10 G
1 4 20 bK
98 60 G
33,90 bG

174 50 G
108 B
98 25 G
91,9 b

100,50 bG
154 25 H
14 i 75 b
133 1 G

114 G137 25 B
136,40 B

9 25

5030 G

Auhalter Kohle
Dornn Union

do St P A
Duxer Kohleu

do do couv
Kölu Müseu

1 u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk B

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St Pr S

Westeregel

12
0

V

V

7

7

1

6

0

130,75 b N

o 90 bG

39 G
75,75 G
37 0 uG
98 50 B

92 G148

129 10 Ä

37 90 cB
112 50 t
155 25 G

Deutsche Hypv re W m l rie e
Anh D Psauddr

do doGoch Pr Pfanddr I
Meinwg Hypothvr
do Präm Pfddr

Nordd Grdcr Pfdr
Pr Bodeuer rzv

Cent Bod rzb
Sudd Bodeucred

100 10 Ä
102,70 G
107, G j
102 G
124 2S bB
102, G
113 9 K
115 0 G
102,10 b

Seipz Börss
Säch s Reute

V 9 Mai

Außtg Teplttz

Buschttchrad I Sm
Alteuourg Zeitz
Lulchttehrader X
Mg D Credit
Ächztger Bank
sächs Bank
LörstewiK Rattm
S Thür Braimk

do St Pr S o
S Th P St PrLetzer Par S K

zuckerraff Halle
hall Straßenvahs
Cröll i er Papier

13
4

4V
5

SV
7
3

5

4

0

S

0

0

5

91 40 ö
103 70
103 40 S
35 70

13l i174 75 S
126 5 G
09 75 A
52 N

130 B
130 G59 75

60 B147 bA
lSi so
16v i l
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15 ZZZNN ü s AuKss
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WMAsMM
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sus ksssLitÄstG s6
ivM nsä gotnsW
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MAyL NÜ ZlK
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6 zsKHÄ gnuWM M sövß SÄM

lOWKMtr WZM
E nszzzH mgmrstzg 76 ÄG ztjzW

W S vlGK ,I tG SZvlIillvi A M A I Z v MWÄGZlG V ZK tG MMt r KGlKst OstGIAPI Vj

z ZZklvI isdK
HzG zz6 xmuZiMzZ
31 ortt Mo jZ7ZmmvK

vnuIiZötzD

I MiMtr WM

MWULWMW W KWWK

I I N Mvi lG M K N 5t W ßSSlZ AVHV rÄGZK I
K M UvV M Kj H M ML M Z G

T W GZ A Ä xzsGrMZviSS S s WNDk S3 S t A NSi SZ S Sz s MkV v vM ie HVGi ÄSio KZS ÄGI reNtvr AZIÄzev I vi sii k R s Z HV ivi K v S 1 Z5 M A Z It TuiÄ
r RI IS WAM stvIIrRZ A i vr Zttv Zitnvckvi W s v iv Gs s Mi MZkrsK Ä r
lirvl i 1 M ILi A G vi

ZTttivI
Äsnt v r MaÄL Ze

Auet o
Am Sonnabend den IS d M Bsr

mitmgs ZO Uhr gelangen Geiftftrafte B
zwangsweise zur Versteigerung

3 gr Waarenschrönke 1 Ladentisch
t Wintermantel d v MLbe n vl
a Sachen

Grichtsvollzieher

Mctioum
Sonnabend den IS d Mts Vorm

l/zS V Uhr versteigere ich Geiststrafte 4S
freiwillig

S gold Ketten I gold Nemontoiv
hr 8 gold Ringe Z M Taschen

uhren 1 Münzsammlung S Paar
Granatohrringe c

zwangsweise z Sophas I Tische i
Kleiderschrank

ivÄi ivI Gerichtsvollzieher

krvWS sillzsrQö UöäsiIIs

ruk

M
rsydsrZ L Zrausrs

empfiehlt als Specialität

ÄVaülseZKSG
15 Flasche S Mark

Dxp rM v nach Münchener Art
SS Flaschen 3 Mark

XiwiZsboi A r

s vk
I LI8IM k

IllUll Naass MMsSser
Geiststxatze SS

Jnh,
Ulrichstratze 47

empfiehlt

kmed LsckdMr
Leipzigerstrafte 4

Mark
Vn z aus den renommirtesten Molkereien Ost

vI KKislivvK Preußens u Meklenburgs 1,10 u 1,20 Mk

A Pfund 80 und 90 Pfennig

kemte liMMer 1
M m s l iAllerfeinste

Arisch gr k U AItÄSRVI I Mdl SS Psinni,
s wft n Msastig 8edve Mr X sN V

Vorzügl fetten vvZKtvs Z Pfund 35 Pfennig
mit und ohne Kümmel s Pfund 25 Pfennig

VitüriiiKvi R oKv IiiKm iwvIIzÄ a Stück 10 Pfg 3 Stück 25ZPfg
Z I tv S r vr liA a Stück 5 Pfg 6 Stück 25 Pfg

I i vv tsi Ll lÄ Ävi Ä Pfd 80 Pfg bei 5 Pfd g 75 Pfg
ItrÄ t rIiAl e a Stück 15 Pfg 4 Stück 50 Pfg

Zk L vI ÄtvII i a Stück 25 Pfennig
HV ÄvrvvZ IiÄ Lvr

vermiethet die Piano Fabrik von
Zeitli Nittvr

Leipzigerstrafte Nr 71
Gebrauchte Pianinos zu mäftigeu

Preisen

Anetion
Sonnabend den IS d Mts Vorm

SV2 Uhr versteigere ich Geiststrafte 4S
Hierselbst zwangsweise

1 Partie Nutzholz
lii ltt Gerichtsvollzieher

AuctiVK
im ZwKNgsvollftr Verfahren

Sonnabend den ZS dss j versteigere ich
ZI Uhr Geiststrafte 4S hier

Biergläser Gardinen Portieren
Kleidungsstücke c

s 12 Uhr im Gasthvf zum Rödevberg
in Giebichenstew

l vierz Lastwagen I Haspel mit
Böcken I Kommode I Kleider
schrank c

Gerichtsvollzieher

Auetio
Sonnabend den IS Mai er Vorm

I Uhr versteigere ich Geiststrafte 4S
hier zwangsweise

7S Flaschen Bordeaux und Port
wein II Flaschen Champagner SV
Fässer Sardinen und I Sopha

Gerichtsvollzieher in Halle a S
alter Markt 8 I
Auktion

Sonnabend den IS d Mts Mit
tags IS Uhr verkaufe ich in Giebichen
stein im Gasthofe zum Nöderberg zwangs

weise vI Regulator und div Möbel

Gerichtsvollzieher in Halle a S

plin Lskl
Heute Sonnabend den IS Mai

der allgemein beliebten
lZUrlöll

IZiiill HV IK Hör v tlivl Ilt i iiizikiil l epurtI avtcv 11S ü r Ii
Täglich gänzlich neues hochinteressantes Pro

gramm
Ansang 8 Uhr Entree SV Pfg
Billets i 4V Pfg im Vorverkauf sind
in den Cigarrengeschäften der Herren SStvin

K I pvr zu haben
Morgen Sonntag den IS Mai

ItivÄsslvirHv im
Renen Theater

Biirgervercw
für städtische Interesse

Sonnabend den S Mai
Abends 8 Uhr

Geese s Restauration
Heute Sonnabend

Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwnrst Trnffelleberwnrst
gek Zunge Brannschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüffkl

im besten Arrangement empfiehlt

W Königl HoflieferantM W av DSvAZz Leipzigerftr 7S

Vittoria Theater
Sonnabend den IS Mai 1888

Zweites Gastspiel von Martha Krüger
Dliilitliv

Volksstück mit Gesang in 3 Akte
Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwoMich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Wends

Hierzu K BMage
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